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Was im Januar 2025 wegen einer kurzfristigen Flugabsage von British Airways leider nicht geklappt hatte, wollte ich nun 
im Januar 2026 nachholen. Pünktlich um 10.45 Uhr hob die Maschine von ETIHAD am Montag, 12.01.2026 in Richtung 

Abu Dhabi ab. +/- 8 Stunden später und nach einer sehr kurzen Zwischenladung 
mit „etwas Rennen“ ging es weiter nach Kuwait, wo ich abends um 23.00 Uhr 
bereits von meinem „Reiseführer“ Ali Bouresli erwartet wurde. Aufgeregt, aber 
hundemüde ging es ins Hotel, um mich erstmal auszuschlafen. 
Am nächsten Morgen, eigentlich war es ja bereits Mittag, wurde ich vom Ali 
abgeholt. Nach einem kurzen Besuch im Kuwait Aquarium und einem fantas-
tischen Mittagessen ging es dann weiter auf die Farm seines Vaters, wo Ali 
seine Schau-Wellensittiche züchtet. Die Anlage kannte ich ja bereits von meiner 
Einladung als PR zur Kuwait National Show im Jahr 2020. Zudem sieht man 
auf Facebook ja auch regelmässig Bilder und Videos von seinen fantastischen 
Schau-Wellensittichen. Deshalb war ich mehr als gespannt auf das, was ich hier 
die nächsten paar Tage zu sehen bekommen sollte…  

 

Ali Bouresli 
 

Zuchtanlage 

Aktuell züchtet Ali mehrheitlich Normale, Zimter, Aufgehellte, A-Schecken, Spangle und Clearbody und alle davon auch in 
Gelbgesicht. Seine Zuchtkäfige inkl. der Volieren sind komplett von OESIEG gefertigt. Dieser Zuchtraum steht den bekann-

ten europäischen Zuchtanlagen also in nichts nach.  

Was mir besonders gut 
gefallen hat, ist der sehr 
grosse Tisch und die 
höhenverstellbare Licht-
anlage in der Mitte des 
Raumes. Sein Zuchtraum 
verfügt sowohl über eine 
Heizung (auch in Kuwait 
gibt es ab und zu mal 
Minus-Grade), sowie über 
eine grosse Klima-Anlage 
inklusive einem komplet-
ten Backup-System für 
die Klima-Anlage. Was 
bei Aussen-Temperaturen 
im Sommer von über 50 
Grad sicher mehr als Sinn 
macht. Mehrere grosse 
Ventilatoren, welche für viel Frischluft sorgen, vervollständigen die Einrichtung. 

Reise nach Kuwait (Teil 1) 
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Fütterung 

Ich habe über die Jahre schon einige Fütterungs-Systeme gesehen. 
Mir selbst ist es wichtig mein Futter und Aufzuchtfutter möglichst 
natürlich und abwechslungsreich zusammenzustellen.  

Wie Ali seine Schau-Wellensittiche füttert, ist in meinen Augen et-
was ganz Besonderes mit 21 frischen Komponenten im Aufzuchtfut-
ter. Alleine 5 unterschiedlichen Keimfutter-Sorten sind mir persön-
lich bei einem Schauwellensittich-Züchter noch nie unter die Augen 
gekommen. 
Und das 
Ganze wird 
täglich 
frisch 
zubereitet, 
das Gemüse 
wird auf 
schonende 

Art von Hand 
geschnitten und nicht von einer schnelldrehenden Maschine wie 
z.B. einem Mixer zerkleinert. 

Die Vögel werden auch täglich „zu Tisch gebeten“. Sobald das 
Aufzuchtfutter fertig zubereitet ist, werden die Wellensittiche per 
Trillerpfeife „informiert“, dass die Fütterung gleich losgeht. Ich 
gebe ja zu, dass ich beim 1. Mal einfach nur losgelacht habe… Ali 
hat mir dann aber erklärt, dass er damit sicherstellt, dass auch die 
Hennen, welche im Nistkasten brüten, sofort an das frische Aufzuchtfutter kommen. Das hat dann für mich Sinn gemacht 
hat; ich habe mir aber keine Trillerpfeife gekauft.  

Zucht 

Man hört in Europa und speziell auch in Deutschland immer mal wieder Stimmen, die der Meinung sind, dass der Vo-
gel-Typ wie er aktuell in Middle-East gezüchtet wird viel zu extrem sei und dass bei diesen Vögeln, bedingt durch das 
massive Kopfgefieder, auch kein Auge mehr sichtbar sei. Basierend auf meinem Augenschein teile ich diese Ansicht nicht, 
ganz im Gegenteil. Aber sehen wir doch mal ein paar Bilder an: 
Beide hier gezeigten Vögel verfügen über eine sehr grobe Feder und auch über ein sehr ausgeprägtes Kopfgefieder. Die 
Bilder sind auch nicht von „unten“ aufgenommen und trotzdem lässt sich bei beiden Bildern, die den Vogel von der Seite 
zeigen, klar und deutlich ein Auge erkennen. 

Das sind jetzt nicht gerade meine „Idealvögel“ zeigen aber mehr als eindrücklich wie Ali an seinem Vogel-Typ arbeitet und 
diesen laufend weiterentwickelt. So wie ich ihn verstanden habe, sind das auch nicht seine idealen Schauvögel, trotzdem 
sind sie für ihn aber enorm wichtig, um seine Ausstellungsvögel auf einem sehr hohen Niveau zu halten bzw. auch Schritt 
um Schritt zu verbessern. 

Was ich ebenfalls registriert habe, vor allem auch bei den sehr grob befiederten Wellensittichen ist, dass die allermeisten 
seiner Zuchtvögel komplett sind und somit KEINE Federprobleme haben, was heisst… komplette Schwingen und auch bei-
de intakten Schwanzfedern. Das ist also trotz groben Gefieders auch beim Schau-Wellensittich möglich. 
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Auf den nächsten Bildern sieht man einige der unterschiedlichen Vogel-Typen mit denen Ali in seiner Zucht arbeitet.     

Was mich ebenfalls sehr fasziniert hat, ist wie akribisch, mit welcher Systematik und vor allem wie professionell er seine 
Vögel analysiert und versucht die unterschiedlichen Typen, Federn und andere Merkmale zu kombinieren, um den aus 
seiner Sicht perfekten Schauwellensittich zu züchten. 
 
Als Beispiel, hier nur eine kleine Auswahl der unterschiedlichen Kopfgefieder…  
       

…oder ein paar unterschiedliche Feder-Typen, welche man in seinem Bestand finden kann. 
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Und jetzt ein paar Bilder vom Schau-Team, da dürfte das Herz jedes Schauwellensittich-Züchters höherschlagen. Mir per-
sönlich hatten es aber während der ganzen Reise die Aufgehellten besonders angetan. Diese Aufgehellte-Linie züchtet 
sowohl Ali wie auch Hamad und ich finde die Top-Schauvögel aus dieser Line einfach nur wunderschön, wie nachfolgende 
Beispiele illustrieren. 

Im Teil 2 Züchterbesuche in Middle-East geht es dann weiter nach Bahrain zu Hamad Helal…
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